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Das Geheimnis der Frau Purpur

Aus dem Japanischen von  
Nana Umino



Detektiv Parzival Po
Er bewahrt immer und überall einen 
 kühlen Kopf. Er liebt warme Getränke  
und leckere Süßigkeiten, insbesondere 
Süßkartoffelkuchen. Sein Hobby ist es,  
bei einem Tässchen Tee Bücher zu lesen. 
Wenn ihm etwas verdächtig vorkommt, 
sagt er gern: »Hmm, die Sache stinkt 
gewaltig.«

Brown
Er ist der Assistent des  
Detektivs. Er ist ein ehrlicher 
 kleiner Dussel, der leicht 
 übermütig wird.



Das Geheimnis der Frau Purpur

Im Zentrum einer belebten Stadt lag ein Detektiv­

büro, in dem der Meisterdetektiv Parzival Po und 

sein Assistent Brown arbeiteten.



Das Büro war über dem Café Lucky Cat zu   

finden, und unsere Geschichte beginnt an  

einem ganz normalen Morgen.

Parzival Po trank schwarzen Tee und aß 

 Süß kartoffelkuchen, während er Zeitung las.



»Hmm, ein Serieneinbrecher treibt also sein 

 Unwesen in der Gegend. Es heißt, er wurde noch 

immer nicht gefasst.«

Brown, der fleißig das Büro fegte, warf einen 

Blick auf die Zeitung und seufzte: »Man sollte 

dich um Hilfe bitten, dann wäre der Fall im  

Nu  gelöst.«



Der Meisterdetektiv faltete die Zeitung sorg fältig 

zusammen und legte sie auf den Tisch. Im selben 

Moment hörte er Schritte auf der Treppe.

»Brown, wir bekommen Besuch.«

»Vielleicht will uns jemand damit  

beauftragen, den Serieneinbrecher  

zu fangen!«, jubelte Brown.

Parzival Po erhob sich  

von seinem Stuhl  

und öffnete die  

Eingangstür des  

Büros.



Draußen stand eine schlanke Frau, die  

von Kopf bis Fuß in Purpur gekleidet war.

Wow! Ganz  
in Purpur!



»Bitte nehmen Sie Platz!«

Mit diesen Worten führte Parzival Po die 

 Besucherin zum Sofa und reichte ihr seine 

 Visitenkarte.

»Herzlich willkommen in meinem Büro.  

Was kann ich für Sie tun?«
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Die Dame nahm die Visitenkarte etwas nervös 

entgegen.

»Der Meisterdetektiv löst jeden Fall in null 

Komma nichts!«, versicherte ihr Brown.
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